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kongregatıion Xannn nicht gefolgert werden, daß S16 das Offizium
des Hauses,; demS16 wohnen, etenkönnen, da der dıe
Kongregation gestellten rage VON qußerhalb der Cn
Ihözese gelegenen Aufenthaltsorte dıe ede 1st Diese Priester-
studenten können abher auch das 1Z1U M der Diözese
beten e N1C einiache Priester sondern nhaber VON

beneflizıen, WI1e f Pfarrer, Kanoniker müßten SIC das 1Z1U M
der EISENECEN Diözese un nıcht des Aufenthaltsortes verrichten.

(ITAaZ. OC
(Mischehen un Ehescheidung. In Preußen kamen

913 auf JE 1000 evangelısche Eheschließungen 40:4, auf JC
1000 re1in katholische 16°1; qauf JC 1000 Mischehen 51 E he-
scheidungen; Durchschnitt quft 1000 LTE1IN EeVAall-

gelische Eheschließungen S auf 1000 TeLN katholische 6,
qauf 1000 Mischehen /: LEhescheidungen. In Bayern kamen
urchschnitt der TEE auf 1000 re1InNn katholische
Kheschließungen 15'4, auf 1000 reINn protestantische D auf
1000 gemischte Ehescheidungen DE qauf 1000 1611
katholische Eheschließungen qauft 1000 TeiInN protestantische
39 qauf 1000 gemischte Ehescheidungen Man S1e daraus,
daß der Bestand der Mischehen eısten gefährdet ist. aber
auch, daß der TrI1eg schlımm qu{i die Ehe eingewirkt 1at (Bonner
Zeitschrı für Theologie _un deelsorge. 192 294)

Graz. Prof Dr arıng.
(Karwochenfunktionen Kloster- un! Krankenhaus-

kapellen.) Der Fürstbischof VOI Breslau rhlelt Februar
1927 dıe die kKkarwochenfunktionen der einfacheren
Form gestatten, nd ZW Anstaltskapellen wel  ıcCher
en mıiıt Klausur, den apellen auch VOIN en ohne
Klausur, die Zahl der regelmäßigen Teilnehmer (Gottes-
dienst CiINe große 1Sst, daß der Besuch der Zeremonien
der Pfarrkirche beschwerlich WarTe, erner ı den Oratorı:en VO  b
Krankenhäusern ınd Sanatorien (Archiv für kath Kırchenrecht
1927, 256 1.)

GTaz.: Prof Dr arıng.
A (Eimäseherung ersten Fastensonntag. Der Bischofvon

Meißen rhielt Dezember 1926 das Indult, gestatten,
1aß auch astensonntag eINeE Einäscherung der Gläubigen
stattLinden darf (Archiv für kath Kirchenrecht 1927, 257 f.)

Graz. rof Dr Haring.
XII (Österreichischer Tiıschtitel. Der A4US dem elig10ns-fonds den weltgeistlichen rdinanden gewährte Ordinations-

tıtel wurde ah Jänner 1927 auf Jährliche 500 erhöht
(Bundesministerium f. Unt: 9“ Feh 1927, 4743, Kultus-
amt

Graz. Prof. Dr arng. -


